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Cham

Alterszentrum Büel erhält Label
Das Alterszentrum Büel in
Cham ist stolz darauf, sich neu
mit dem Label «Friendly Work
Space» der Stiftung Gesund-
heitsförderung Schweiz schmü-
cken zu dürfen. Damit werden
Unternehmen ausgezeichnet,
die sich für ein erfolgreiches Be-
triebliches Gesundheitsma-
nagement (BGM) einsetzen.
Das Büel ist schweizweit einer
von über 100 Betrieben, die die-
ses Label tragen dürfen.
«Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind neben den Be-
wohnerinnen und Bewohnern
das wichtigste Gut im Alterszen-
trum Büel», sagt Geschäftsfüh-
rerin Diana Brand. «Deshalb
tragen wir zu ihnen Sorge und
bieten ihnen ein Arbeitsumfeld,
in dem sie sich wohlfühlen und
gesund bleiben.»

Um den Worten Taten fol-
gen zu lassen, hat das Büel sich
einem aufwendigen, gut ein Jahr
dauernden Zertifizierungspro-
zess unterzogen. Das Büel-Team
durfte sich in Aarau anlässlich
der Labelverleihung 2023 über
die Vergabe des Labels «Friend-
ly Work Space» freuen. «Wir ha-
ben viel in unser betriebliches
Gesundheitsmanagement in-
vestiert. Das Label ist eine tolle
Bestätigung, dass sich der Ein-

Freude über das Label «Friendly Work Space».

satz gelohnt hat», sagt Diana
Brand. «Dass wir zudem eines
von nur wenigen KMU in der
Schweiz sind, das dieses Label
trägt, macht mich besonders
stolz.»

Um das Label zu erhalten,
musste das Büel nachweisen,
dass es sich um seine Mitarbei-
tenden kümmert. «Als fort-
schrittliches Unternehmen ist
uns besonders wichtig, dass die
Mitarbeitenden Berufund Fami-
lie unter einen Hut bringen»,
sagt Brand. «Alle diese Mass-
nahmen tragen in der Summe
dazu bei, dass wir den Mitarbei-
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tenden signalisieren: Ihr seid
uns wichtig». Ebenso zur Ge-
sundheit beitragen soll eine of-
fene Gesprächskultur. «Unsere
Türen stehen jederzeit offen.
Wir nehmen die Sorgen und An-
liegen der Mitarbeitenden
ernst.» Aber auch untereinan-
der soll ein offener Umgang
herrschen. Die Arbeitskultur im
Alterszentrum Büel bezeichnet
die Geschäftsführerin als «lö-
sungsorientiert», Probleme
werden angepackt.
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